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Diese Ausgabe der WECHSELWIRKUNG erscheint mit reich-
licher Verspätung. Aber die bewegten Zeiten der letzten Mo-

nate sind auch an uns nicht spurlos vorbeigegangen. Die gesell-
schaftlichen Umbrüche in der DDR ließen auch nicht die Arbeit
an diesem Heft unberührt. Die Arbeitsfähigkeit litt, die Planungen
purzelten.

Die anfangs euphorische Stimmung in der Stadt, die vollen Stra-
ßen, Busse und Bahnen und der charmante Duft des Zweitakter-
sprits beflügelten die Gedanken, auf die sich mit rasantem Tempo
vollziehenden Umwälzungen zumindest im Ansatz auch noch in
diesem Heft zu reagieren. Kontakte wurden in die andere Hälfte
der Stadt geknüpft, Studenten der Humboldt-Universität besuch-
ten uns.

Nun entdecken wir die DDR in der WW ja nicht zum ersten
Mal. Auch in der Vergangenheit haben wir den Blick auf unseren
Nachbarstaat keineswegs vernachlässigt. Im Mai 1985 (WW Nr.
25) gab es einen ganzen Schwerpunkt zum Thema Wissenschafts-
und Technikentwicklung dort. Liest man die Beiträge von damals
heute wieder, so wundert's schon, wie hiesige Medien Probleme
aus diesem Bereich als Neuigkeiten verkaufen können. Aber so ist
es: Viele Themen in der WW fanden sich zu Zeitpunkten, als die
öffentliche Aufmerksamkeit gering oder nicht vorhanden war.
Sind die Themen dann in aller Munde, wird die Suche nach Ni-
sehen und neuen Themen schwieriger. Um dies aber auch weiter-
hin tun zu können, brauchen wir die Unterstützung unserer Lese-
rinnen.

Den Anfang in diesem Heft machen die Studentinnen der Hum-
boldt-Universität, die mit der Gründung eines Unabhängigen Stu-
dentenrates und der Zurückdrängung der FDJ als einziger studen-
tischer Vertretung in allerkürzester Zeit einen wesentlichen
Schritt in Richtung aufmehr Autonomie der Hochschulen und zur
studentischen Selbstverwaltung getan haben.

Im folgenden Heft, das dann wieder zu gewohnter Zeit im Fe-

bruar erscheinen wird, wollen wir eine Bestandsaufnahme der
technologischen Situation in der DDR veröffentlichen. Ein vier-
zehnköpfiges Autorenkollektiv an der Hochschule für Ökonomie
»Bruno Leuschner« in Ost-Berlin hat sie erstellt und Vorstellungen
für mehr Innovationen und zur technischen Modernisierung der
Volkswirtschaft der DDR entwickelt. Ein Vergleich mit dem Bei-

trag von Günter Lauterbach im letzten Heft über »Determinanten
der Wissenschaftsstrategie« in der DDR dürfte sich dann sicher
lohnen.

***
Zu allem Überfluß fiel auch noch in der »heißen Phase der Pro-
duktion« unser »Hauptamtlicher« aus. ElfJahre Arbeit an der WW
hatten seinen Blinddarm ruiniert. Aber Wurmfortsätze müssen

eben irgendwann einmal weg.

Genspalte 48
Berichte / Projekte / Termine 50
Rezensionen 57
Nachrichten 65
Technoptikum 67


	...

